
 

Es wird hell … 

Afrikaner begrüßen einen Gast gerne mit den Worten:  

„Es wird hell, wenn du kommst.“ 

 

Ein wunderbarer Satz! 

Wie schön, wenn wir viele Menschen kennen, denen wir denen wir diesen Satz 

ehrlichen Herzens sagen können.  

Wie schön, wenn wir mit vielen freundschaftlich verbunden sind. 

So kann so manche Nacht zu Tage werden. 

So können wir so manche Dunkelheit in unserem Leben überwinden.  

 

Wie viele Menschen denken diesen Satz auch dann, wenn sie mich treffen: 

„Es wird hell, wenn du kommst?“ 

Bringe ich ein wenig Licht in die Dunkelheiten meiner Mitmenschen? 

Habe ich Eigenschaften und Fähigkeiten, die andere aufleben lassen, die ihr 

Gesicht zum Strahlen bringen? 

Gelingt es mir, andere aufzumuntern und aufzurichten? 

Prägt Herzlichkeit und Unterstützung meinen Umgang mit anderen? 

 

Und schließlich passt dieser Satz auch in wunderbarer Weise zu Weihnachten: 

„Es wird hell, wenn du kommst.“ 

Im Johannes-Evangelium wird das Kommen Jesu mit den Worten beschrieben: 

„Ein Licht leuchtet in der Finsternis.“ 

Jesus bringt Hoffnung und Freude in unser Leben.  

Die Magier aus dem Osten folgen einem besonders hellen Stern, und sie finden 

das Kind in der Krippe. 

 

Auch uns geht zu Weihnachten ein Licht auf und wir erkennen, wie sehr Gott uns 

in sein Herz geschlossen hat.  

Wir zünden zu Weihnachten zahlreiche Kerzen an, um so das Jesuskind zu 

begrüßen mit den Worten: 

„Es wird hell, wenn du kommst!“                                 (aus Bardeler Adventsmeditationen 2018) 

 

 


